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Hygienekonzept des TSV Lindewitt e.V.  
für den Trainings- und /-spielbetrieb 

Allgemeine Informationen:  

Vereins-Informationen: 

Verein  
TSV Lindewitt e.V. 

Ansprechpartner für 
Hygienekonzept 

 
 
V.i.d.S.  Cord Asmussen 

E-Mail 
 

 
verwaltung@tsv-lindewitt.de 

Telefonnummer 
 

 
04604 989880 

 

Lindewitt, 19. September 2020 

_________________________________________________ 

 

1. Grundsätzliches: 

Das hier vorliegende Hygienekonzept gilt für den Trainings- und Spielbetrieb im 
Rahmen des Sportangebotes des TSV Lindewitt e.V. und ist für das Sporttreiben 
inklusive der Nutzung von Kabinen und Duschen ausgerichtet.  

Als Grundlage dieses vereinsinternen Konzeptes dienen u.a. die Konzeptvorlagen der 
Landessportverbände der einzelnen Sportarten.  

 

Dieses Hygienekonzept tritt am 19. September 2020 in Kraft und behält bis zum 
Widerruf seine Gültigkeit. 

Grundsätzlich gelten vorrangig die Landesverordnung und Erlasse zum Umgang mit 
SARS-CoV-2 des Landes Schleswig-Holstein. 

Quelle: 

https://schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/_documents/teaser_erlasse.html 
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2. Allgemeine Hygieneregeln: 

 Grundsätzlich gilt das Einhalten des Mindestabstands (1,5 Meter) in allen 
Bereichen außerhalb des Spielfelds. 

 Körperliche Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck/Umarmungen) werden 
unterlassen. 

 Beachten der Hust- und Nies-Etikette (Armbeuge oder Einmal-Taschentuch).  
 Empfehlung zum Waschen der Hände mit Wasser und Seife (min. 30 Sekunden) 

und/oder Desinfizieren der Hände. 
 Alle Vereinsmitglieder und Gäste der Sportstätten haben sich an die allgemeinen 

Hygieneregeln und das vereinsinterne Konzept verbindlich zu halten. 

3. Gesundheitszustand/Verdachtsfälle Covid-19 

 Der Gesundheitszustand aller am Training/Spiel Beteiligten wird vor jeder Einheit 
durch den/die Übungsleiter*in abgefragt. Eine Teilnahme am Trainings- und 
Spielbetrieb ist nur bei einem symptomfreien Gesundheitszustand erlaubt. 

 Liegt eines der folgenden Symptome vor, bleibt die betroffene Person zu Hause, 
bzw. kontaktiert einen Arzt: Husten, Fieber (ab 38 Grad Celsius), Atemnot, 
sämtliche Erkältungssymptome. Die gleiche Anweisung gilt, wenn Symptome bei 
anderen Personen im eigenen Haushalt vorliegen.  

 Im Verdachtsfall eines Covid-19-Erkrankten wird der Trainingsbetrieb für die 
Mannschaft umgehend eingestellt, bis Klarheit über den Verdacht besteht. 

 Bei positivem Test auf das Coronavirus gelten die behördlichen Bedingungen zur 
Quarantäne. Maßnahmen zum weiteren Vorgehen sind ggf. mit den zuständigen 
Behörden abzusprechen.  

4. Organisatorisches 

 Alle Regelungen unterliegen den lokal gültigen Verordnungen und Vorgaben.  
 Ansprechpartner*in für Fragen zum Hygienekonzept ist dem Deckblatt zu 

entnehmen. 
 Alle Trainer*innen sind in die Vorgaben und Maßnahmen eingewiesen und zur 

Belehrung und Einweisung dritten verpflichtet. Eine Einweisung erfolgt im 
Rahmen des Trainings-/Spielbetriebs.  
Diese Verpflichtung zur Einweisung gilt auch für das Gastmannschaften, 
Schiedsrichter*innen und Zuschauer*innen. 

 Die Sportstätte ist mit ausreichend Wasch- und Desinfektionsmöglichkeiten 
(insbesondere im Eingangsbereich) ausgestattet. Zusätzlich sind zwei 
Desinfektionsspender/Waschbecken im Kabinenbereich bereitgestellt.  

 Eine Dokumentation aller Trainingsbeteiligten je Trainingseinheit sowie auch im 
Spielbetrieb erfolgt durch den/die zuständige(n) Trainer*in. 

 Die Dokumentation von Zuschauer*innen ist in Pkt. 8 geregelt. 
 Bei der Bildung von Fahrgemeinschaften empfehlen wir das Tragen eines Mund-

Nasen-Schutzes. Die individuelle Anreise (z.B. zu Fuß, mit dem Fahrrad, etc.) 
wird nach Möglichkeit empfohlen.  

 Ankunftszeiten von Trainingsgruppen werden zeitlich versetzt geplant, um ein 
Aufeinandertreffen unterschiedlicher Gruppen zu verhindern. 

 Aushänge auf dem Schul-/Vereinsgelände weisen auf die Hygiene- und 
Abstandsregeln hin.  

 Markierungen auf dem Boden weisen auf nötige Abstände hin. 
 Die Veröffentlichung des Hygienekonzeptes erfolgt zusätzlich unter  

www.tsv-lindewitt.de 



19. September 2020 

Seite 3 von 5 

5. Regelungen Kabinen und Sammelduschen 

Standort Lindewitt 

 Am Standort Lindewitt stehen insgesamt 6 Kabinen zur Verfügung. 
 Der Zutritt zur Sporthalle und zu den Kabinen erfolgt über den Haupteingang 

(Schule). 
Es ist sicher zu stellen, dass auf dem Flur kein Begegnungsverkehr auftritt. 

Standort Großenwiehe 

 Am Standort Großenwiehe stehen insgesamt 2 Kabinen zur Verfügung. 
 Der Zutritt zur Sporthalle und zu den Kabinen erfolgt über den Haupteingang. Es 

ist sicher zu stellen, dass auf dem Flur kein Begegnungsverkehr auftritt. 

Allgemein gültig an beiden Standorten 

 In den Innenräumen ist die Abstandsregelung einzuhalten. Sollte dieses nicht 
möglich sein, ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes verpflichtend. 

 Das Betreten und das Verlassen der Kabinen und der Duschräume ist nur 
einzeln und unter Berücksichtigung der Abstandsregelungen erlaubt. 

 Die Nutzung der Kabinen erfolgt unter Berücksichtigung der 
Abstandsregelungen.  

 Eine gleichzeitige Nutzung des Kabinentraktes von mehreren Trainingsgruppen 
und/oder Mannschaften ist nicht erlaubt. 

 Die Kabinen werden nur für das Umziehen vor und nach der Veranstaltung 
genutzt.  

 In den Umkleidekabinen und Duschen gilt das Abstandsgebot von 1,5 Metern. 
Bei einer Gruppe von maximal 10 Personen darf dieses auch unterschritten 
werden. Gruppen über 10 Personen haben mehrere Kabinen zu nutzen oder 
müssen diese zeitlich versetzt in Anspruch nehmen. 
Die Duschen sind nur unter Einhaltung der Abstandsregelung zu nutzen. 
Jede zweite Dusche ist entsprechend freizuhalten. 

Hygienemaßnahmen gültig an beiden Standorten 

 Zwischen den Nutzergruppen müssen 15 Minuten liegen, in denen stoßgelüftet 
und oberflächig gereinigt wird. 

 Die wesentlichen Kontaktflächen, wie Griffe, Armaturen und Handwaschbecken 
mit Desinfektionsmittel gereinigt werden. 
Dieses wird von der die Räume verlassenden Gruppe vorgenommen. 
Verantwortlich sind die Trainer*innen. 

 Reinigungsmittel werden zentral bereitgestellt bzw. sind durch die Trainer*innen 
zu verwalten. 

 Eine zusätzliche Nutzung bzw. Nachnutzung der Kabinen und Duschen durch 
eine weitere Mannschaft ist ohne gesonderte Reinigung nicht erlaubt. 

 Insbesondere in den Toiletten stehen ausreichend Seife und Desinfektionsmittel 
zur Verfügung.  

 Zusätzlich werden alle Kabinen werden täglich vom Reinigungsdienst gereinigt. 
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6. Regelungen im Trainingsbetrieb (Standorte Lindewitt + Großenwiehe) 

 Durch die räumliche und/oder zeitliche Trennung wird die Vermischung mehrerer 
Trainingsgruppen in der Halle, auf dem Sportplatz und in den Kabinen verhindert.  

 Auf das Händewaschen vor und direkt nach dem Training wird hingewiesen.  
 Besprechungen finden nach Möglichkeit im Freien und unter Einhaltung des 

Mindestabstands statt. 
 Trainingsmaterialien und Leibchen werden nach jeder Einheit gereinigt und 

gewaschen.  

7. Regelungen für den Spielbetrieb (Standorte Lindewitt + Großenwiehe) 

 Das gegnerische Team und den/die Schiedsrichter*in werden bereits im Vorfeld 
über unser Hygienekonzept und die örtlichen Gegebenheiten informiert.  

 Ankunftszeiten werden im Vorfeld abgesprochen, um ein frühzeitiges 
Aufeinandertreffen aller Beteiligten zu verhindern.  

 Es wird dafür gesorgt, dass eine zeitliche Entzerrung des Rückweges zu den 
Kabinen besprochen, sodass die Mannschaften getrennt zu den Kabinen 
gelangen.  

 Durch klar gekennzeichnete Markierungen wird die jeweilige technische Zone gut 
sichtbar markiert. 
In den technischen Zonen und auf/an den Auswechselbänken ist der 
Mindestabstand von 1,5 Meter verpflichtend einzuhalten. 

 Auf ein gemeinsames Einlaufen/Handshake wird verzichtet.  
 Jede Mannschaft bestätigt alle am Spiel beteiligten Personen im Spielbericht, 

jede nicht genannte Person gilt als Zuschauer und muss sich an die Regelungen 
gemäß Punkt 8 halten. 

 Die Dokumentation aller am Spielbetrieb beteiligten Personen wird durch 
Eintragung im Spielbericht gesichert. Alle darüber hinauf beteiligten Personen 
werden, wie Zuschauer, mit einem Vermerk über ihre Tätigkeit dokumentiert. 

 Absprachen vor dem Spiel und in der Halbzeit finden nach Möglichkeit nur 
draußen statt. Drinnen werden die Ansprachen auf das nötige Minimum reduziert 
und der Mindestabstand von 1,5m ist einzuhalten. 

 Sämtliche Materialien (Bälle, Leibchen, etc.) werden nicht zwischen den 
Mannschaften geteilt und sind nach dem Spiel zu reinigen. 

8. Regelungen für Zuschauer 

Standort Lindewitt Sporthalle 

 Am Standort Lindewitt sind in der Sporthalle im Eingangsbereich 
(Stehplatzbereich) keine Zuschauer erlaubt. 

 Im Sitzplatzbereich sind Zuschauer, unter Einhaltung der 
Mindestabstandsregelung von 1,5m, in einer Reihe parallel zum Spielfeld erlaubt. 

 Die Zuschauerzahl in der Sporthalle ist auf 20 Personen begrenzt. 
 Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist in der Sporthalle für die Zuschauer 

verpflichtend. 
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Standort Großenwiehe Sporthalle 

 Am Standort Großenwiehe sind in der Sporthalle keine Zuschauer erlaubt. 
 Ausgenommen hiervon sind Familienangehörige bzw. Aufsichtspersonen von 

Kindern beim Eltern-Kind-Turnen, Zumba-Kids, Handball Minis sowie sonstige 
Kindersportgruppe bis zum Kindesalter von 8 Jahren. 
Umsetzung nur unter Einhaltung der Zugangsbeschränkung und unter 
Einhaltung des Mindestabstands 1,5m erlaubt. 

 Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist in der Sporthalle für die Zuschauer 
verpflichtend. 
 

Allgemein gültig an beiden Standorten für die Außensportanlagen 

 Die Gegebenheiten der Sportanlage ermöglichen eine maximale Zuschauerzahl 
bei einem Großfeld von 100 Zuschauern pro Spiel und bei einem Kleinfeld von 
50 Zuschauern pro Spiel unter Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern. 

 Zur Unterstützung der Einhaltung des Abstandsgebots werden Markierungen in 
folgenden Bereichen auf-/angebracht: 

o Zugangsbereich mit Ein- und Ausgangsspuren sowie 
Abstandsmarkierungen 

o Spuren zur Wegeführung auf der Sportanlage 
o Abstandsmarkierungen auf Zuschauer*innenplätzen 

 Unterstützend werden Plakate zu den allgemeinen Hygieneregeln genutzt. 
 Die Kontaktdaten aller Zuschauer werden von einem, maximal zwei 

mannschaftsverantwortlichen Personen der Heimmannschaft erfasst und zur 
Verwaltung und Archivierung dem Ansprechpartner für Hygienekonzept in einem 
Umschlag zu übergeben. Die am Spieltag zuständigen Personen ist gesondert 
zu dokumentieren. (Beachtung der DGSVO) 

 Die Kontaktdaten werden mindestens vier Wochen aufbewahrt. 
 Der Einlass der Zuschauer ist so organisiert, dass alle Zugänge zum Sportplatz 

bis auf einen Einlass abgesperrt sind. An dem offenen Einlass muss jeder 
Zuschauer bei dem Betreten des Geländes ein Kontaktformular ausfüllen. 
Abstandsmarkierung für evtl. Schlangenbildung sind angebracht.  

 Eine strikte Trennung von Mannschaften und Zuschauern wird garantiert.  
 Um den Aufenthalt der Zuschauer auf der Sportanlage zu reduzieren, wird der 

Eintritt erst ab 30 Minuten vor dem Spiel gestattet und im Vorfeld kommuniziert. 
 Die Einhaltung des Mindestabstands am Spieltag wird durch die 

Heimmannschaft kontrolliert. Die am Spieltag zuständigen Personen werden 
separat dokumentiert und ist zusammen mit allen Niederschriften dem 
Ansprechpartner für Hygienekonzept zu übergeben. 


